
Das Budget 2025 des Sonnegrund ging 
von einem Verlust von Fr. 258‘600.– für 
das Heim aus. Der effektive Verlust der 
Erfolgsrechnung 2025 beläuft sich auf  
Fr. 115‘662.60. Damit schliesst die 
Rechnung des Sonnegrund besser ab als 
budgetiert. Das Eigenkapital beträgt per 
Ende 2025 rund 6.55 Mio. Franken. Im 
Spitexbereich werden die Kosten jährlich 
durch die Gemeinde ausgeglichen, ei-
nerseits durch den Anteil an der Pflegefi-
nanzierung und andererseits durch den 
Beitrag an die Betriebskosten. 

Auch im Jahr 2025 war die Nachfrage und 
Auslastung der Zimmer im Sonnegrund 
hoch und stabil. Die durchschnittliche 
Belegung lag im vergangenen Jahr bei  
58 Betten (Vorjahr: 62). Auch der Mahlzei-
tendienst wie auch der Mittagstisch sind 
nach wie vor gut gefragt.

Die geplanten Leistungen in der Spitex 
von Fr. 802‘000.– wurden mit einem 
Ertrag von Fr. 775’013.31 nicht ganz 
erreicht. Der Personalaufwand im Budget 

Die Betriebsrechnung des Sonnegrund (Spitex und Heim), schliesst für das Jahr 2025 mit einem Verlust von Fr. 71‘658.39 ab. 
Nach Abschreibungen/Rückstellungen von Fr. 32‘928.06 und einem ausserordentlichen Aufwand von Fr. 12‘279.65 sowie einem 
ausserordentlichen Ertrag von Fr. 1‘203.50 ergibt sich für den Sonnegrund ein Verlust von Fr. 115‘662.60.

Gmeindsblatt

Die Rechnung des Sonnegrund – Haus für Betagte schliesst  
besser ab als budgetiert

Amtliches Publikationsorgan der Politischen Gemeinde Kirchberg

Gemeinde
Herzliche Gratulation an Martha  
Ammann zum 100. Geburtstag�

Seite 2

Gemeinde
Die rollende Projektplanung  
2026 – 2028

Seite 3

Schule
Die Klasse 5b vom Eichbüel tauchte 
ein ins Thema Eiszeit

Seite 15

Titelbild: Schneeglöckchen – Die ersten Boten des Frühlings. Aufgenommen in Stägen 
Fotografiert von Josua Ebneter

5/2026 vom 12. März 2026

Sonnegrund – Haus für Betagte 

2025 war mit Fr. 995‘500.– geplant. Die 
Personalkosten in der Erfolgsrechnung 
2025 liegen bei Fr. 955‘572.24.

Budget 2026 Sonnegrund
Das Budget 2026 für den Sonnegrund 

weist einen Aufwand (Personal- und 
Sachaufwand) von Fr. 9‘136’700.– und 
einen Betriebsertrag von Fr. 7’868’000.– 
auf. Der Verlust für 2026 wird einmalig 
mit Fr. 1‘268‘700.– sehr hoch ausfallen. 
Darin sind die Kosten für die Miete der 
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An den Vorversammlungen zur Bürger-
versammlung werden die Rechnung 2025 
und das Budget 2026 besprochen, sowie 
die wichtigsten und grössten Projekte in 
der Gemeinde inkl. Schule und Sonne-
grund durch den Gemeindepräsidenten, 
die Schulpräsidentin sowie den Präsiden-
ten der Betriebskommission Sonnegrund 
vorgestellt. Zudem besteht die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. 

Der Anlass ist öffentlich für alle Einwoh
nerinnen und Einwohner mit einem 
Interesse an den Gemeindefinanzen und 
am Gemeindegeschehen. Die Daten der 
beiden diesjährigen Vorversammlungen 
finden Sie nebenstehend.

Donnerstag, 19. März 2026, 19.30 Uhr, 
in der Aula des Schulhauses Neugasse, 
Bazenheid

Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr, Mehr-
zweckgebäude Husen, Kirchberg

Der Gemeinderat dankt im Voraus für 
Ihr Interesse und freut sich auf eine rege 
Teilnahme.

Einladung zu den Vorversammlungen

►► AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Herzliche Gratulation an Martha Ammann zum 100. Geburtstag

Am 5. März 2026 erreichte Martha Am-
mann aus Kirchberg ihr 100. Lebensjahr. 
Anlässlich dieses besonderen Jubiläums 
überbrachte Gemeindepräsident Roman 
Habrik Frau Ammann die besten Wün-
sche. 

Auch im Namen des gesamten Gemein-
derates gratulieren wir Martha Ammann 
herzlichst zu ihrem beeindruckenden 
Jubiläum und wünschen ihr für das neue 
Lebensjahr viel Freude, gute Gesundheit 
und viele schöne Stunden im Kreise ihrer 
Liebsten.

Martha Ammann ist bereits die vierte 
Einwohnerin unserer Gemeinde, die in 
diesem Jahr ihren 100. Geburtstag feiern 
durfte!

Fortsetzung Seite 1

Container im Vollbetrieb zu 2/3 enthal-
ten. 1/3 wird der Rechnung 2027 belastet. 
Alle Provisorien und die entsprechenden 
Installationen werden direkt der Betriebs-
rechnung belastet. Ein weiterer Grund 
für die Verlustbudgetierung während der 
Bauphase mit Erweiterung und Umbau 
des Sonnegrund ist die Reduktion der 
Bewohnerplätze auf 54 Betten. 

Die Bewohnerinnen und Bewohner im 
Sonnegrund haben eine durchschnittli-
che Pflegestufe von 6.0. Der personelle 
Aufwand richtet sich nach der Höhe der 
Pflegestufe. Entsprechend widerspiegelt 
dies die Personalkosten.

Für die Erweiterung und den Umbau 
des Sonnegrund sind 21.3 Mio. Franken 
geplant. Im Jahr 2026 werden von diesem 
Gesamtbetrag voraussichtlich 5 Mio. 
Franken anfallen.

Der Gemeinderat dankt der Betriebs-
kommission, der Betriebsleiterin Martha 
Storchenegger sowie dem gesamten 
Personal für die geleistete Arbeit im Jahr 
2025.

Gemeindepräsident Roman Habrik überbrachte Martha Ammann die besten Wünsche zum 
100. Geburtstag.
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Anfangs 2025 hat der Gemeinderat im 
Gmeindsblatt über die Legislaturziele 
und die Projektplanung für die Amts-
dauer 2025 – 2028 informiert. In der 
aktualisierten Projektplanung sind die 

laufenden und die wichtigsten Projekte 
des Gemeinderates aufgenommen. Sie 
wird im Sinne einer rollenden Planung 
laufend nachgeführt und jährlich im 
Gmeindsblatt veröffentlicht. 

Die Inhalte und Zeitangaben sind nicht 
verbindlich. Die Planung zeigt auf, 
welche Themen bis Ende Legislatur 
anstehen: 

Rollende Projektplanung 2026 – 2028 

2026 2027 2028

Öffentliche Veranstaltung

Bürgerversammlung

Urnenabstimmung

Einweihung

Fak. Referendum

Realisierung

Planung

Regenüberlaufbecken Wolfikon

Kantonale Projekte

Betriebs- und Gestaltungskonzept (BGK) Gähwilerstrasse Kirchberg

Konzepte/Reglemente

Bachtobel/TaabachBachtobel/Taabach

Schulhausprojekt gemäss Volksbefragung

Ersatz MühlaubrückeErsatz Mühlaubrücke

Grundbach/Sonnenbach

Windpark Gähwil

Um- und Neubau Sonnegrund

Kunstrasenplatz Kirchberg

Verlegung und Sanierung Husenstrasse

Thurbrücke mit Fernwärme

Zonenplan und Baureglement

Klärung Oberstufenstandorte

Regenüberlaufbecken Wolfikon

Prüfung Neue Rechtsform Sonnegrund

Re-Zertifizierung Energiestadt

Stelzbach

Bereinigung Schutzverordnung (Ortsbild)

Bereinigung Schutzverordnung (Natur) 

LUP-DT (lokaler Umsetzungsprozess digitale Transformation

Neue Autorität als Wertehaltung der Schule Kirchberg, Interventionsschema und Konkretisierung der Leitsätze im Schulalltag

ICT-Nutzungskultur – pädagogischer und organisatorischer Mehrwert

Kommission Wirtschaft und Gewerbe

Zufriedenheitsumfrage Bevölkerung

Velowegnetze für den Alltags- und Freizeitverkehr inkl. Veloparkierung 

Personalumfrage

Sanierung Deponie Grundbach

Sanierung Iddaburgstrasse

Schmutzwasserkanal Zwizach Abwasser Regenüberlauf Bahnhof

Sanierung Iddaburgstrasse

Geh- und Veloweg Bräägg - Bazenheid

Trottoir Zwizachstrasse Geh- und Veloweg Kirchberg-Dietschwil

Geh- und Veloweg Kirchberg-Müselbach

Trottoir Zwizachstrasse

Pförtner Dietschwil

Sanierung Schiessanlage Nord

Ortsdurchfahrt Gähwil

T-30 Zone, Bazenheid

Kommunalfahrzeug Werkhof

Neues Mannschaftsfahrzeug Feuerwehr

Sanierung Deponie Grundbach

Gemeinschaftsgrab Bazenheid

Verlegung Ifangweiher

Retention Stelz Retention Stelz

2026 2027 2028

Öffentliche Veranstaltung

Bürgerversammlung

Urnenabstimmung

Einweihung

Fak. Referendum

Realisierung

Planung

Regenüberlaufbecken Wolfikon

Kantonale Projekte

Betriebs- und Gestaltungskonzept (BGK) Gähwilerstrasse Kirchberg

Konzepte/Reglemente

Bachtobel/TaabachBachtobel/Taabach

Schulhausprojekt gemäss Volksbefragung

Ersatz MühlaubrückeErsatz Mühlaubrücke

Grundbach/Sonnenbach

Windpark Gähwil

Um- und Neubau Sonnegrund

Kunstrasenplatz Kirchberg

Verlegung und Sanierung Husenstrasse

Thurbrücke mit Fernwärme

Zonenplan und Baureglement

Klärung Oberstufenstandorte

Regenüberlaufbecken Wolfikon

Prüfung Neue Rechtsform Sonnegrund

Re-Zertifizierung Energiestadt

Stelzbach

Bereinigung Schutzverordnung (Ortsbild)

Bereinigung Schutzverordnung (Natur) 

LUP-DT (lokaler Umsetzungsprozess digitale Transformation

Neue Autorität als Wertehaltung der Schule Kirchberg, Interventionsschema und Konkretisierung der Leitsätze im Schulalltag

ICT-Nutzungskultur – pädagogischer und organisatorischer Mehrwert

2026 2027 2028
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Einladung zur Rechnungsgemeinde 
Dienstag, 24. März 2026, 19:30 Uhr 
 
Im Saal Hotel Toggenburgerhof, Kirchberg 
 
Eröffnung:  Bienenzüchterverein Kirchberg-

Lütisburg (Andreas Suter) 
 
Apéro: Die DKK offeriert im Anschluss an 

die Rechnungsgemeinde einen Apéro 
 
Der Besuch der Versammlung ist für die stimm-
berechtigten Korporationsmitglieder obligatorisch. 
 
Die Jahresrechnung 2025 steht unter https://www.dk-
kirchberg.ch/online/online.htm zum Download bereit. 
Benützen Sie dazu den QR-Code. 
 
Gedruckte Exemplare der Jahresrechnung 2025 liegen 
ab dem 12. März 2026 in der Ratskanzlei der Politisch-
en Gemeinde Kirchberg auf. Sie kann zudem direkt bei 
der Dorfkorporation Kirchberg (info@dk-kirchberg.ch) 
oder der rwt Regionalwerk Toggenburg AG (071 932 
50 00) bestellt werden. 

Traktanden: 
1. Wahl von Stimmenzählern 
2. Vorlage der Jahresrechnung 2025 
3. Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
4. Vorlage des Budgets 2026 
5. Fotowettbewerb: Ruhebänke 
6. Allgemeine Umfrage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
9533 Kirchberg, im März 2026 Der Verwaltungsrat 
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Auch in der Gemeinde Kirchberg suchen 
wir nach Möglichkeiten, unter Einhaltung 
des auf einer Gemeinde sehr stren-
gen Datenschutzes mit KI (Künstlicher 
Intelligenz) effizienter zu werden oder 
neue Dienstleistungen anzubieten. Die 
Entwicklung steht noch ganz am Anfang 
und es ist noch nicht klar, wohin sie uns 
führen wird. Als Pilotversuch haben wir 
für Sie mithilfe von KI einen Podcast zu 
unserem Geschäftsbericht 2025 erstellen 
lassen. 

Genutzt wurde das Tool «NotebookLM». 
Dem Tool wurde in Auftrag gegeben, 
einen rund 20-minütigen Podcast zu ge-
nerieren, welcher den Geschäftsbericht 
2025 mit einer neutralen Aussensicht zu-
sammenfasst. Als Fokusthemen wurden 
die wichtigsten Projekte, der Jahresab-
schluss sowie die finanzielle Entwicklung 
festgelegt.

Der Podcast enthält an der einen oder 
anderen Stelle noch gewisse Ungenauig

keiten und Schwachstellen. Es ist aber 
doch eindrücklich, mit wie wenig Auf-
wand ein Podcast über den Geschäfts-
bericht erstellt werden kann. Hören 
Sie doch rein und machen Sie sich ein 
eigenes Bild. 

Kirchberg geht mit der KI-Zeit: Hören Sie den Geschäftsbericht als Podcast

Die rechtlichen Vorgaben für die Anbringung von Werbung

Bitte informieren Sie sich vor dem Auf-
stellen von Werbung über die geltenden 
gesetzlichen Voraussetzungen. Es könnte 
sein, dass für Ihr Vorhaben eine Bewil-
ligung für befristete Strassenreklamen 
der Polizei oder eine Baubewilligung 
erforderlich ist. Für die Anbringung von 
Reklame, insbesondere auch entlang 
von Strassen, gelten das Planungs- und 
Baugesetz des Kantons St. Gallen und die 
Signalisationsverordnung des Bundes. 
Nachstehend finden Sie die aktuellen, 
rechtlichen Vorgaben bezüglich Baube-
willigung in Kürze zusammengefasst: 

Reklame innerhalb der Bauzone
Für unbeleuchtete Aussenreklamen mit 
einer Ansichtsfläche von weniger als 2 m2 
sowie für vorübergehende Baureklamen 
ist keine Baubewilligung erforderlich. Vor 

dem Aufstellen aller weiteren Werbeträ-
ger ist grundsätzlich eine Baubewilligung 
einzuholen. Die Bauverwaltung prüft das 
Baugesuch nach den kantonalen und 
kommunalen Vorschriften. Vor dem Er-
halt der Bewilligung darf keine Reklame 
aufgestellt werden. 

Ausserhalb der Bauzone
Werbung, auch temporäre, mit einer 
Fläche von mehr als 7 m² ausserhalb 
der Bauzone ist baubewilligungspflich-
tig. Die Bauverwaltung Kirchberg prüft 
eingereichte Baugesuche und leitet diese 
an den Kanton weiter, der über Zonen-
konformität oder Ausnahmeregelungen 
entscheidet. Die Kantonspolizei über-
wacht zusätzlich, dass Strassenreklamen 
verkehrssicher und regelkonform aufge-
stellt werden.

Wichtig
Im Zweifelsfall berät Sie gerne die Kirch-
berger Bauverwaltung (071 932 35 53). 
Es ist wichtig, dass Werbeträger erst 
nach Erhalt der Baubewilligung aufge-
stellt werden. Dieses Vorgehen dient der 
Rechtsgleichheit und der Sicherheit in 
der Gemeinde. Es widerspricht sowohl 
dem Sinn der öffentlichen Ordnung als 
auch dem Prinzip der Fairness gegen-
über den Mitmenschen, zu versuchen, 
eine erforderliche Baubewilligung zu 
umgehen. Wer sich entlang von Kan-
tonsstrassen nicht daran hält, wird von 
der Polizei aufgefordert, die Werbung zu 
entfernen oder nachträglich ein Gesuch 
einzureichen. Der Gemeinderat dankt für 
die Einhaltung der geltenden Vorschrif-
ten. 

Anlässlich eines aktuellen Falls informiert der Gemeinderat über die geltenden rechtlichen Vorgaben für das Anbringen  
von Werbung im Kanton St. Gallen. Falls Sie sich nicht sicher sind, ob für Ihre Reklame eine Baubewilligung erforderlich ist, 
informieren Sie sich vor der Anbringung unbedingt bei der Bauverwaltung Kirchberg.

Der Geschäftsbericht der Gemeinde 
Kirchberg ist digital einsehbar auf der 
Webseite der Gemeinde. Sie finden den 
Geschäftsbericht im Online-Schalter 
unter der Rubrik «Geschäftsbericht» oder 
durch Scannen des QR-Codes.

Der Gemeinderat hat entschieden, den 
Geschäftsbericht ab dem Jahr 2026 nicht 
mehr automatisch in gedruckter Form 
an alle Haushalte zu versenden. Diese 
Umstellung erfolgt aus ökologischen und 
ökonomischen Gründen. Falls Sie den 
Geschäftsbericht weiterhin in gedruckter 
Form per Post erhalten möchten, können 
Sie dies der Ratskanzlei mitteilen  
(gemeinde@kirchberg.ch / 071 932 35 35). 
 Interessierte Personen werden auf eine 
Adressliste aufgenommen und erhalten 

den Geschäftsbericht bis auf Widerruf 
jährlich weiterhin in gedruckter Form. 

Die physischen Geschäftsberichte wur-
den letzte Woche produziert. Gedruckte 
Exemplare zum Mitnehmen können zu-
dem in der Ratskanzlei bezogen werden. 
Wir wünschen Ihnen eine spannende 
Lektüre und freuen uns über Ihr Interes-
se am Geschäftsbericht der Politischen 
Gemeinde Kirchberg.

Der Geschäftsbericht 2025 ist aufgeschaltet auf der Gemeindewebseite
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www.mzo.ch/jobs

Attraktive Stelle beim Versicherungsbroker
für das regionale Gewerbe:

Fachspezialist/in 60%
Sach/Haft Unternehmen
ab 1. August 2026 • in Bazenheid SG

Sperrung Bahnübergänge. 

Fr., 04.Sept. 2026, 13:00 Uhr – Sa., 19. Sept. 2026, 05:00 Uhr. 

Die Bahnübergänge "Mühlaustrasse" und "Toggenburgerstrasse" 
sind in diesem Zeitraum aufgrund von Bauarbeiten durchgehend für 
sämtliche Verkehrsteilnehmenden gesperrt. Die entsprechenden 
Umleitungen werden frühzeitig signalisiert. 

Publication name: Print-Inserat 1/2 dynamisch – mit Balken – DEU - KOPIE - KOPIE - 
KOPIE generated: 2026-02-17T10:20:14+01:00 

Einladung zur Kirchbürgerversammlung
Montag, 30. März 2026, 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Bazenheid

Inserat Gmeindsblatt_ 05/26_184x62mm

Traktanden:

1. Vorlage Jahresrechnung 2025

2. Vorlage des Budgets und des  

 Steuerplans 2026

3. Bericht und Anträge der 

 Geschäftsprüfungskommission

4. Mitteilungen und 

 Allgemeine Umfrage

Nach der Versammlung laden wir zum Apéro ein.                Bazenheid, 11. März 2026      Der Kirchenverwaltungsrat

Teilnahmeberechtigt sind die stimmberechtigten Kirch­

bürgerinnen und Kirchbürger der Katholischen Kirchge­

meinde Alttoggenburg. Allfällig fehlende Stimmausweise 

können beim Aktuar, Pius Bürge, Kirchgasse 11, 9602 

Bazenheid, bezogen werden. Der Amtsbericht 2025 

wird nicht mehr versendet. Er wird ab 12. März 2026 auf  

www.kath­alttoggenburg.ch publiziert. Gedruckte Exem­

plare liegen in den Kirchen auf oder können bei den Pfar­

reisekretariaten Kirchberg oder Bazenheid bestellt werden.

Praxis Dr. Güntert, Bazenheid

Frühlingsferien vom 7. April 2026 – 12. April 2026

Vertretung: Ärztezentrum Mosnang 	 071 511 66 55 
Wochenendnotfalldienst, Spital Wil 	 071 914 61 11 

Bitte bestellen Sie Ihre Medikamente bis Mittwoch, 
25. März 2026
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Der Winterzauber in Bazenheid wurde für drei weitere Saisons bewilligt

Die TBH Gastro & Event AG plant, den 
Winterzauber auch in den kommenden 
drei Saisons durchzuführen und hat der 
Politischen Gemeinde Kirchberg einen 
entsprechenden Antrag gestellt. Durch-
geführt werden soll der Winterzauber 
wieder von Mitte November bis Ende 
Januar am Standort Ifang. Am Konzept 
der vergangenen Jahre wird festgehal-
ten. Es umfasst wiederum ein öffentlich 
zugängliches Eisfeld, Eisstockschiessen 
sowie einen Gastronomiebetrieb.

Das Konzept ist in den Vorjahren bei der 
Bevölkerung jeweils auf grossen Anklang 
gestossen und stellte eine beliebte At-
traktion während der Wintermonate dar. 
Der Gemeinderat schätzt das Engage-
ment der TBH Gastro & Event AG für die-
ses attraktive Angebot in Bazenheid und 
stimmt der Durchführung des Winterzau-
bers während drei weiterer Saisons zu. 

Die TBH Gastro & Event AG hat die Durchführung des Winterzaubers während drei weiteren Saisons beantragt. Der Gemeinderat 
hat dem Antrag für die kommenden Saisons bis und mit 2028 – 2029 zugestimmt. 

Die Durchführung des Winterzaubers in Bazenheid wurde für drei weitere Saisons bewilligt.

VERSCHIEDENES

Der Gehweg an der Kirchbergstrasse in Rickenbach wird saniert 

Ab Montag, 16. März 2026 bis ca. Mitte Mai 2026 finden auf der 
Kirchbergstrasse ab dem Kreisel Toggenburger-/Kirchberg
strasse bis zur Kantonsgrenze Sanierungsarbeiten statt. 

Das Projekt umfasst die Verbreiterung des bestehenden Geh-
wegs entlang der Kirchbergstrasse. Mit diesen Sanierungsmass-
nahmen wird der bestehende Fussweg zu einem Rad-/Gehweg 
umgebaut. Parallel mit der Gehwegsanierung werden Teile der 
Regenabwasserleitung erneuert. Der Verkehr wird innerhalb 
des Baustellenbereichs während der ganzen Bauzeit einspurig, 
mittels Einbahn in Fahrtrichtung Kirchberg, geführt. Für den aus 
Kirchberg kommenden Verkehr wird ab Wolfikon eine Umfah-
rung in Richtung Bazenheid und deren Umfahrungsstrecke 
signalisiert. Um einen möglichen Rückstau in den drei Kreiseln zu 
verhindern, wird der Verkehr vom Autobahnzubringer in Rich-
tung Kirchberg über die Breitestrasse umgeleitet. Die Buslinie 
kann mittels Lichtsignalanlage die Baustelle regulär in beide 
Richtungen befahren, weshalb keine Änderungen des Fahrplans 
vorgesehen sind.

Das kantonale Tiefbauamt Thurgau dankt den Verkehrsteilneh-
menden für das Verständnis für die mit den Baumassnahmen 
verbundenen Unannehmlichkeiten. Die Beachtung der Baustel-
lensignalisation hilft, Gefahrensituationen zu vermeiden. Unter-
nehmer, Bauleitung und Bauherrschaften sind bemüht, 
die Beeinträchtigungen möglichst gering zu halten. 

Kantonales Tiefbauamt Thurgau
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Feuerlöscher-Aktion 2026
Vom 25. bis 28. März 2026 in der Gemeinde Kirchberg

Aktionstage im Feuerwehrdepot
Husenstrasse, 9533 Kirchberg

Sie bringen und holen Ihr Gerät!

  Aktion für Prüfung und Service Ihres Feuerlöschers
  Aktionspreise für GLORIA-Feuerlöscher, Löschdecken,

 Rauchmelder und vieles andere mehr

* bei Barzahlung, Preis inkl. 
MwSt., mit Funktionsgarantie 
für die nächsten 3 Jahre. 
Exkl. allfälliges Ersatzmaterial 
und Neufüllungen. 

Ihre K.A.B.-Regionalagentur
Ivan Ineichen   Grossackerstrasse 17b    9542 Münchwilen    078 608 90 09    ineichen@k-a-b.ch

Mittwoch, 25. März 13.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag, 26. März 11.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 27. März 11.00 – 18.30 Uhr
Samstag, 28. März 08.00 – 11.30 Uhr

Vom 25. bis 28. März 2026 in der Gemeinde Kirchberg

Aktionstage im Feuerwehrdepot
Husenstrasse, 9533 Kirchberg
Aktionstage im Feuerwehrdepot
Husenstrasse, 9533 Kirchberg
Aktionstage im Feuerwehrdepot

Sie bringen und holen Ihr Gerät!

  Aktion für Prüfung und Service Ihres Feuerlöschers  Aktion für Prüfung und Service Ihres Feuerlöschers
    Aktionspreise für GLORIA-Feuerlöscher, Löschdecken,

 Rauchmelder und vieles andere mehr

Ihre K.A.B.-Regionalagentur
Ivan Ineichen  

Mittwoch, 25. März
Donnerstag, 26. März
Freitag, 27. März
Samstag, 28. März

Weil Feuer überrascht: k-a-b.ch

Prüfung 
& Service Feuerlöscher

CHF 59.–*

INSERATE

EINLADUNG
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Hast du auch das Gefühl, dass du laut
werden «musst», um von den Kindern gehört
zu werden? Doch welche Kräfte wirken hier? 

Kurz, knackig, konzentriert und humorvoll
zeigt Maren Tromm, was Kinder brauchen –
Worte die ankommen, Gesten die berühren
und Momente, in denen Schweigen Gold ist.
Sie möchte uns Eltern Mut machen, unüblich
zu reagieren und Ruhe zu bewahren. 
 
Datum: 26. März 2026 
Wann: 19:30-21:30 Uhr
Wo: Toggenburgerhof Kirchberg

Eintritt frei

zum Referat

Referentin 

MAREN TROMM
dipl. Erziehungs-, Einzel- und Paarcoachin,
Familientherapeutin, diplomierte psychosoziale
Beraterin, Elternkursleiterin, Autorin

https://tromm-elternberatung.ch/

Die Spielerinnen des FF Toggenburg 2 backen für Sie einen 
feinen, frischen Zopf und liefern ihn bis vor Ihre Haustür.

Datum / Zeit:  Sonntag 15. März 2026 von 07:00 bis 11:00 Uhr
Preis:    250g Zopf = 7.- Fr.
              500g Zopf = 12.- Fr.
Bestellschluss:  13. März 2026

Bestellungen unter: 

079 447 47 55, zopf@fckirchberg.ch 
oder über das Bestellformular:

Unterstützt durch:

Der Erlös kommt vollumfänglich der Damenmannschaft zugute.

ZopfaktionZopfaktionZopfaktionZopfaktionZopfaktionZopfaktion

https://forms.cloud.microsoft/r/Mj13KWvhVb
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Bewilligte Baugesuche per 12. März 2026

Die Baubehörde Kirchberg hat folgende Baugesuche bewilligt:

Freitag Sascha, 
Hofstattstrasse 14, 9602 Bazenheid
Vergrösserung des Vorplatzes sowie 
Anpassung der Gartengestaltung südlich 
und westlich des Einfamilienhauses Vers. 
Nr. 4277, GS Nr. 2425, Hofstattstrasse 14, 
Bazenheid

Di Maria Esther, 
Boolwisstrasse 21, 9533 Dietschwil
Kaminsanierung mit Installation eines 
Schwedenofens im Einfamilienhaus Vers. 
Nr. 3677, GS Nr. 1976, Boolwisstrasse 21, 
Dietschwil

Vettiger Thomas und Maja, 
Müliweg 5, 9602 Bazenheid
Montage einer Photovoltaikanlage  
(~55 m2, ~13 kWp) auf den Dachflächen 
des Einfamilienhauses, Vers. Nr. 4248,  
GS Nr. 1973, Müliweg 5, Bazenheid

Zanatta Gianluca und Jeannine, 
Flurstrasse 9, 9602 Bazenheid
Ersetzen der thermischen Solaranlage 
durch eine Photovoltaikanlage (~43 m2, 
~10 kWp) auf der südlichen Dachfläche 
des Einfamilienhauses sowie Versetzen 
von 5 Modulen und Einbau einer Spei-
cheranlage, Vers. Nr. 3313, GS Nr.1172, 
Flurstrasse 9, Bazenheid

Luzio Corsin, 
Oberbrääggstrasse 3, 9602 Bazenheid
Fenstervergrösserung im Esszimmer und 
Ersetzen des Cheminéeofens im Wohn-
haus Vers. Nr. 1368, GS Nr. 6743, Ober-
brääggstrasse 3, Bazenheid

Technische Betriebe Wil, 
Speerstrasse 10, 9500 Wil
Fernwärme Wil, (3. Etappe) Stelz Fürs-
tenlandstrasse – Kantonsgrenze Lööli, 
Kirchberg

GS Nr. = Grundstücknummer	 	
Vers. Nr. = Versicherungsnummer

Kantonsstrasse Nr. 45, Kirchberg: Lärmsanierungsprojekt 

Das Umweltschutzgesetz regelt den 
Schutz des Menschen vor schädlichen 
und lästigen Einwirkungen. Dazu gehört 
auch der Strassenlärm. Wenn Grund zur 
Annahme besteht, dass an einer Stras-
se wesentliche Überschreitungen der 
Grenzwerte vorliegen, ist eine Sanierung 
zu prüfen.

Entlang der Kantonstrasse Nr. 45 in 
Kirchberg werden innerorts bei zahlrei-
chen Liegenschaften die Immissionsgren-
zwerte gemäss eidgenössischer Lärm-
schutz-Verordnung überschritten. Der 
Kanton führt ein Mitwirkungsverfahren 
zum Lärmsanierungsprojekt durch.

Das Projekt beinhaltet quasi auf dem ge-
samten Innerortsbereich den Einbau ei-
nes lärmarmen Belags. Dieser wird einer-

seits im ordentlichen Strassenunterhalt 
und andererseits im Rahmen des BGK 
Kirchberg eingebaut. Der Belag reicht 
jedoch vor allem an der Neudorfstrasse 
nicht aus, um die Grenzwertüberschrei-
tungen zu eliminieren. Deswegen hat das 
Tiefbauamt an verschiedenen Standorten 
den Bau einer Lärmschutzwand geprüft. 
Eine solche erweist sich auf der Höhe 
der Liegenschaften Neudorfstrasse 20 
und 22 mit einer Länge von ca. 50 m und 
einer Höhe von 1.80 m als wirtschaftlich 
tragbar, wäre jedoch aufgrund Zufahrts-
anpassungen und dem steilen Gelände 
auch mit erheblichen Kosten verbunden. 
Zudem würde die Wand nur zwei Mehrfa-
milienhäuser vor dem Lärm schützen. Als 
Alternative zur Lärmschutzwand wurde 
die Verlängerung der Tempo-40-Strecke 
um ca. 230 m nach Norden geprüft. Eine 

solche würde die Lärmbelastung von  
13 Liegenschaften mindern und auch 
der Bau der erwähnten Lärmschutzwand 
wäre nicht mehr nötig. Ein entspre-
chendes Verkehrsgutachten zeigt auf, 
dass die Geschwindigkeitsreduktion 
verhältnismässig ist. Die Umsetzung von 
der Lärmschutzwand oder der Tempo- 
40-Verlängerung würde in Koordination 
mit dem BGK Kirchberg erfolgen. Bei den 
Liegenschaften, welche nach Umsetzung 
aller Massnahmen immer noch über dem 
Grenzwert verbleiben, wird der Einbau 
von Schallschutzfenstern geprüft.

Hinweise zu Stellungnahmen und An-
regungen finden Sie in der amtlichen 
Bekanntmachung und unter www.sg.ch/
tba-mitwirkung.

Kantonsstrasse Nr. 45, Kirchberg: Lärmsanierungsprojekt Kirchberg, Abschnitt 73.3 Mitte Kirchberg - B73.7.073.002; Mitwirkung 
vom 16. März bis 16. April 2026

GEMEINDE

Kanton St. Gallen - Gemäss Art. 33bis  
Abs. 2 des Strassengesetzes (sGS 732.1; 
abgekürzt StrG) wird die Mitwirkung 
eröffnet für:

Kantonsstrasse Nr. 45, Kirchberg: 
Lärmsanierungsprojekt Kirchberg, 
Abschnitt 73.3 Mitte Kirchberg – 
B73.7.073.002

Mitwirkung:	 www.sg.ch/tba-mitwirkung
Frist:	 16. März bis 16. April 2026

Stellungnahmen und Anregungen zum 
Projekt können gerne über den oben 
vermerkten Pfad eingereicht werden. Zur 
Einsicht und Teilnahme sind alle eingela-
den, die sich für das Projekt interessieren 

und gerne zur Entwicklung einer optima-
len Lösung beitragen möchten.

St. Gallen, 9. März 2026 / Tiefbauamt

Öffentliche  Mitwirkung

►► AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
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Baureinigung

Büro- / Unterhaltsreinigung

Umzugsreinigung

Glas- / Fensterreinigung

Liegenschaftsbetreuung

kundennah

sauber

unkompliziert

e�zent

�exibel 076 708 44 47

info@seosuber.ch
www.seosuber.ch

9533 Kirchberg
Hüsligsstrasse 4a

SeoSuber-Reinigung

Bleiben Sie auf dem Laufenden mit
den Sozialen Medien der Politischen
Gemeinde Kirchberg

Instagram: @gemeinde_kirchberg

Facebook: @Gemeinde Kirchberg SG

LinkedIn: @Gemeinde Kirchberg SG

INSERATE

 

Einladung an alle Einwohner von  
Dietschwil, Remis, Schönau 
 
10.Vereinsversammlung  
Dienstag 24.03.2026 19.30 Uhr                       
Kappelle 9533 Dietschwil  
 
Traktandenliste: 

1. Begrüssung 
2. Wahl Stimmenzähler 
3. Protokoll Vereinsversammlung 2025 
4. Rechnung / Revisorenbericht 
5. Jahresprogramm, Veranstaltungen 
6. Dietschwil festet 
7. Budget 
8. Verkauf Grundstück 1236  
9. Mitteilungen Gemeinderat, P. Nägeli 
10. Allgemeine Umfrage 

 
Mehr Infos ab 15.03.2026 

www.dietschwil-dihei.ch/verein/vereinsversammlung 

Vorstand Dietschwil dihei, Präsident Urs Huser 
us.huser@bluewin.ch  079 122 39 42 

 

Weiterhin 8%-12% Umsatzrabatt und jetzt zusätzlich 

10% 
auf Skis, Boards und Schuhe sowie Service 

20% 
auf Helme, Brillen, Socken 

 

Ab März bis Saisonende am 8. April 2026 

Bannwart Sport, Husenstrasse 63, 9533 Kirchberg 

 

Mittwoch jeweils  17.30 bis 20.00 Uhr 

Samstag 21. März   09.00 bis 15.00 Uhr 

 

«Es hät solangs hät» 

www.bannwartsport.ch 

079 677 64 85 

Nächste Erscheinungsdaten 			
des Gmeindsblatts

AUSGABE REDAKTIONSSCHLUSS 
(08.00 Uhr)

ERSCHEINUNG

06/26 Mi, 18.03.2026 Do, 26.03.2026

07/26 Di, 31.03.2026 Do, 09.04.2026

08/26 Di, 05.05.2026 Mi, 13.05.2026
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Die Erweiterung der Tempo-30-Zone Neugasse auf die Müselbacherstrasse 
ist rechtskräftig

Die Gemeinde erarbeitete in enger 
Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei 
und der Wälli Ingenieure AG ein Projekt 
für die Erweiterung der Tempo-30-Zone 
auf Teile der Müselbacher- und Nueten-
wilerstrasse in Bazenheid. Konkret wird 
die bestehende Tempo-30-Zone an der 
Neugasse auf Teile der Müselbacher-
strasse ausgedehnt. Zur zweckmässigen 
Abgrenzung umfasst die Erweiterung 
auch einen Teil der Nuetenwilerstrasse.

Das Strassenprojekt wurde im Herbst 
2025 öffentlich aufgelegt. Während der 
Auflagefrist ist eine Einsprache einge-
gangen. In der Folge wurde der Beginn 
der Tempo-30-Zone an der Nueten-
wilerstrasse um ca. 11 m in Richtung 
Müselbacherstrasse verschoben. Mit 
dieser Änderung konnte eine Einigung 
mit dem Einsprecher erzielt werden. Die 
Einsprache wurde zurückgezogen. Das 
Projekt Erweiterung der Tempo-30-Zone 

Neugasse auf die Müselbacherstrasse ist 
somit in Rechtskraft erwachsen.

Die Umsetzung, d.h. das Anbringen der 
Markierung und der Signalisation, erfolgt 
zwischen Mai und den Sommerferien. 
Mit der Erweiterung der Tempo-30-Zone 
werden die Verkehrssicherheit sowie die 
Wohn- und Lebensqualität, beispielswei-
se durch die Senkung der Schadstoff- 
und Geräuschemissionen, erhöht.

Seit 2020 betreiben Werner Messmer und 
Josef Keller aus Gähwil einen Wohnmo-
bilstellplatz auf dem Skilift-Parkplatz in 
Gähwil. Dieser durfte sich in Wohnmo-
bil-Kreisen in den vergangenen Jahren 
über steigende Bekanntheit erfreuen und 
wird gerne besucht. So konnten in der 
Saison 2025 über 600 Übernachtungen 
registriert werden. Die Besuche der Wohn-
mobilistinnen und Wohnmobilisten haben 
sich in der Vergangenheit jeweils auch 
positiv auf das lokale Gewerbe ausgewirkt.

Damit auch in den kommenden Jahren 
Wohnmobilistinnen und Wohnmobilis-
ten auf dem Stellplatz begrüsst werden 
können, haben die beiden Betreiber dem 
Gemeinderat einen entsprechenden An-
trag gestellt. Der Wohnmobilstellplatz soll 
wiederum jährlich zwischen dem 1. April 
und dem 31. Oktober geöffnet sein. Der 
Gemeinderat hat dem Antrag für den Be-

Die Erweiterung der Tempo-30-Zone Neugasse auf die Müselbacherstrasse in Bazenheid ist rechtskräftig. Die Umsetzung erfolgt 
zwischen Mai und den Sommerferien. 

Seit sechs Jahren wird auf dem Skilift-Parkplatz in Gähwil saisonal der Wohnmobilstellplatz Iddaburg betrieben. Auf Anfrage der 
Betreiber hat der Gemeinderat dem Betrieb des Stellplatzes auch für die Jahre 2026 bis 2030 zugestimmt.

Wohnmobilstellplatz Iddaburg in Gähwil für fünf weitere Jahre bewilligt

Der Wohnmobilstellplatz Iddaburg in Gähwil

trieb des Wohnmobilstellplatzes für weite-
re fünf Jahre zugestimmt. Er bedankt sich 

bei den Betreibern für ihr Engagement 
und wünscht eine erfolgreiche Saison.

Rund 80 Personen, die im Jahr 2025 
in die Politische Gemeinde Kirchberg 
zugezogen sind, sind der Einladung 
in den Toggenburgerhof in Kirchberg 
gefolgt und haben an der diesjährigen 
Neuzuzügerbegrüssung teilgenommen. 
Gemeindepräsident Roman Habrik hat 
die Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
herzlich willkommen geheissen und die 
anwesenden Ratsmitglieder vorgestellt. 

Anschliessend spielte die Musikgesell-
schaft Bazenheid ein Ständchen. Nach 
Vorspeise und Hauptgang wurde ein 
Video über die Gemeinde Kirchberg 
gezeigt. Im Video wurden die Gemeinde 
Kirchberg und verschiedene Besonder-
heiten vorgestellt. Zum Abschluss servier-
te das Team des Toggenburgerhofs das 
Dessert. 

Die Neuzuzügerbegrüssung bietet stets 
wieder eine schöne Gelegenheit, neue 
Einwohnerinnen und Einwohner will-
kommen zu heissen, die Gemeinde, ihre 
Angebote und Ansprechpersonen vorzu-
stellen und die Vernetzung zu fördern. 
Die nächste Neuzuzügerbegrüssung für 
die im Jahr 2026 zugezogenen Personen 
findet im Februar 2027 statt.

Begrüssung der Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger

Am Freitag, 20. Februar 2026 fand die Neuzuzügerbegrüssung statt. Die Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger aus dem Jahr 2025 
wurden dazu in den Toggenburgerhof in Kirchberg eingeladen. 
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Der Begriff Demenz umfasst über 100 
verschiedene Krankheitsformen. Am häu-
figsten tritt dabei die Alzheimer-Demenz 
auf. Demenz kommt vom Lateinischen 
und bedeutet «ohne Geist». Nach wie 
vor ist Demenz nicht heilbar. Es handelt 
sich um einen schleichenden Prozess mit 
folgenden Symptomen (nicht abschlies-
send): 

•  �Sprach- und/oder Wortfindungsstörun-
gen

•  �Orientierungsschwierigkeiten (örtlich 
und zeitlich)

•  �Gedächtnisstörungen (Gesagtes kann 
weder gespeichert noch «abgerufen» 
werden) 

•  Verhaltensveränderung

Prävention
•  ausgewogene Ernährung
•  �geistige Aktivitäten, wie z.B. Sprachen 

lernen
•  Bewegung, z.B. Tanzen
•  Soziale Kontakte

Risikofaktoren
•  Bewegungsmangel 
•  Bluthochdruck
•  Rauchen
•  Diabetes

Rückblick auf den Infoabend «Demenz – was nun?»

Zum Thema Demenz lud die Kommission Gesundheit und Alter am 25. Februar 2026 ins Kirchgemeindehaus in Bazenheid ein. 
Fast 100 Personen folgten der Einladung. Frau Regula Kündig (Geschäftsleiterin Alzheimer St. Gallen und beider Appenzell) 
sprach zu diesem aktuellen Thema. 

Rund 100 Interessierte folgten der Einladung zum Infoabend rund um das Thema Demenz

GEMEINDE

•  Hörverlust
•  Einsamkeit

Die Betreuung von an Demenz erkrank-
ten Menschen ist sehr anspruchsvoll und 
bedeutet für die Betreuenden, rund um 
die Uhr für die Betroffenen da zu sein. 
Der Eintritt in eine Institution ist fast 
unausweichlich und ist für die Erkrankten 
und Angehörigen oft ein sehr schwerer 
Schritt, der mit viel Trauer verbunden ist.

Die Alzheimerstiftung bietet für An-
gehörige kostenlose Beratungen. Sie 
organisiert Gesprächsgruppen, kosten-
günstige Ferien, sie betreibt Öffentlich-
keitsarbeit und lanciert konkrete Projekte 
für Betroffene und ihre Angehörigen. 
Die Finanzierung von den Angeboten in 
St. Gallen und beider Appenzell erfolgt 
hauptsächlich durch Mitgliederbeiträge 
und Spendengelder.

Anmeldefrist für Prämienverbilligung nicht verpassen

Zum Bezug von individuellen Prämienver-
billigungen sind Personen berechtigt, die 
am 1. Januar 2026 ihren Wohnsitz oder 
ihren Aufenthaltsort im Kanton St. Gallen 
hatten. 

Für eine Berechnung sind die persönli-
chen und familiären Verhältnisse am  
1. Januar 2026 massgebend.

Ablauf der Einreichefrist am  
31. März 2026
Die AHV-Zweigstelle macht auf den Ab-
lauf der Einreichefrist per 31. März 2026 
aufmerksam. Für Anmeldungen, die nicht 

fristgemäss eingereicht werden, entsteht 
der Anspruch auf Prämienverbilligung ab 
dem Monat der Anmeldung. Ausnahmen 
bestehen für gesuchstellende Personen 
(oder ihre Vertretung), die unverschul-
det von der Antragstellung abgehalten 
worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergän-
zungsleistungen wird die Prämienver-
billigung ohne Anmeldung direkt den 
entsprechenden Krankenversicherern 
überwiesen und den Prämienrechnungen 
gutgeschrieben.

Anmeldung
Sie können sich direkt online anmelden: 
www.svasg.ch/ipv

Bei Fragen wenden Sie sich an die 
AHV-Zweigstelle Kirchberg  
(071 932 35 12) oder an  
die SVA St. Gallen (071 282 61 91).

Die Anmeldefrist zum Bezug von Geldern zur Verbilligung der Krankenkassenprämien läuft am 31. März 2026 ab. Familien und 
Einzelpersonen sind aufgefordert, die Anmeldung direkt bei der SVA St. Gallen einzureichen.
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Experimentierlabor und Bazenheid-schwingt mit Beiträgen aus dem Fonds  
«Spar- und Leihkasse» unterstützt

Das Experimentierlabor ist ein für 
Schülerinnen und Schüler kostenlo-
ses Bildungsangebot, welches einen 
spielerischen Zugang zu technischen 
und naturwissenschaftlichen Themen 
ermöglicht. Im vergangenen Jahr wurde 
das Experimentierlabor in den Räumlich-
keiten der Gastgeberin rwt Regionalwerk 
Toggenburg AG durchgeführt. Orga-
nisiert wurde das Experimentierlabor 
bereits zum fünften Mal von energietal 
toggenburg in Zusammenarbeit mit dem 
Verein «Experimentierlabor». Zahlreiche 
Schulklassen der Mittel- und Oberstufen 
unserer Gemeinde nutzten das Angebot 
mit grosser Begeisterung und setzten 
sich praxisnah mit Energie-, Klima- und 
Nachhaltigkeitsthemen auseinander.

Der Förderverein ernergietal toggenburg 
hat dem Gemeinderat ein Gesuch einge-
reicht für einen Unterstützungsbeitrag 
aus dem Fonds «Spar- und Leihkasse». 
Für das Projekt wurde kürzlich ein Beitrag 
von Fr. 7‘000.– aus dem Fondsvermögen 
ausgezahlt.

Ende April letzten Jahres brachten der 
12erClub Bazenheid und der Schwingclub 
Wil zum zweiten Mal den Schwingsport 
nach Bazenheid. Während zwei Tagen 
füllte sich die Anlage auf dem Ifang 
mit Schwingbegeisterten, welche ein 
sportliches und spannendes Wochenen-
de erleben durften. Insbesondere wurde 
am Anlass auch der schwingbegeisterten 
Jugend eine Plattform geboten. 

Mit Auszahlungen aus dem Fonds «Spar- und Leihkasse» unterstützt die Politische Gemeinde Kirchberg laufend Projekte im 
öffentlichen Interesse. Die Gemeinde hat den Förderverein energietal toggenburg kürzlich mit einem Beitrag von Fr. 7‘000.– für 
die Durchführung des Experimentierlabors 2025 unterstützt. Für den Anlass Bazenheid-schwingt 2025 wurde ein Betrag von  
Fr. 5‘000.– aus dem Fonds ausgezahlt.

Das Experimentierlabor sensibilisiert Schülerinnen und Schüler spielerisch für Energie, 
Klima und Nachhaltigkeit.

Im 2025 fand Bazenheid-schwingt zum zweiten Mal in Bazenheid statt.

Die beiden Trägervereine von Bazen-
heid-schwingt haben dem Gemeinderat 
ein Gesuch eingereicht für einen Unter-
stützungsbeitrag aus dem Fonds «Spar- 
und Leihkasse». Für die Durchführung 
des Anlasses wurde kürzlich ein Beitrag 
von Fr. 5‘000.– aus dem Fondsvermögen 
ausgezahlt.

Allen Beteiligten wird für ihr Engagement 
zugunsten der Bevölkerung herzlich 
gedankt.

Planen auch Sie ein Projekt, welches die 
Anforderungen für eine Unterstützung 
aus dem Fonds «Spar- und Leihkasse» 
erfüllt? Gerne können Sie Ihr Gesuch zur 
finanziellen Unterstützung der Ratskanz-
lei zukommen lassen. Weitere Infos zum 
Fonds sowie die Voraussetzungen für eine 
Unterstützung finden Sie auf der Gemein-
dewebseite unter www.kirchberg.ch – 
Onlineschalter – Ratskanzlei – Fonds Spar- 
und Leihkasse, Kirchberg.
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Neubau Fernwärme/Umlegung Gasleitung

Am 18. Mai 2026 werden auf den Fried
höfen Kirchberg, Bazenheid und Gähwil 
die folgenden Grabstellen nach Ablauf 
der Grabesruhe aufgehoben. Grabstei-
ne und Grabschmuck können von den 
Angehörigen oder berechtigten Dritten 
vom 1. – 17. Mai 2026 entfernt werden. 
Anschliessend werden Grabsteine und 
Grabschmuck durch das Werkhofperso-
nal der Gemeinde Kirchberg kosten- und 
entschädigungslos entfernt. Weitere Aus-
künfte erteilt gerne das Bestattungsamt 
Kirchberg (071 932 35 12).

Friedhof Kirchberg

1 Reihe Erdbestattungsgräber,  
Todesjahr 2003 - 2005
Bertha Ziegler-Gähwiler, Karl Gubel-
mann, Anton Ruckstuhl und Gertrud 
Ruckstuhl-Harder († 2005), Edwin Glaus, 
Ida Wartenweiler-Schirmer, Beat Bösch, 
Max Lier und Martha Lier-Reichmuth  
(† 2005), Ursula Breitenmoser-Scherrer, 
Johann Häne, Josef Scheiwiller, Josef 
Ebneter, Rita Heeb-Heuberger

15 Urnenwand-Grabstellen,  
Todesjahr 2015
Xaver Thomas, Georg Häne und Hil-
degard Eberhard-Häne († 2015), Paul 
Hollenstein und Anna Hollenstein-Burk-
hard († 2015), Jakob Mettler und Erna 
Mettler-Kreidenhuber († 2015), Josef 
Raaber und Ruth Raaber-Hügin († 2015), 
Hildegard Schmuki, Anna Widmer, Anna 
Voser-Baumann, Viktor Mettler, Céline 
Pfister, Berta Kirchmeier, Ida Breiten-
moser, Anna Strässle-Zembrod, Ernst 
Rötheli, Priska Keller-Hager

Friedhof Bazenheid

3 Reihen Erdbestattungsgräber,  
Todesjahr 2003 - 2005
Anna Hug-Jud und Franz Hug († 2010), 
Francesca Gugliotta-Mangione, Armin 
Koller, Anna Patelli-Hürlimann, Ermes 
Puntel, Monserrata Masala-Vilia, Anna 
Brägger-Brägger, Maria Meienber-
ger-Zundler, Sophie Rutz, Kurt Krätzner, 
Christian Saxer, Rosa Weibel-Bernet, 
Thomas Lang und Josefa Lang-Lukas († 
2006), Josefina Meier-Fässler und Oswald 
Meier († 2005), Josef Strässle, Heinrich 

Rütsche und Anna Rütsche-Hollinger 
(† 2005), Lina Fuchs-Gfeller, Katharina 
Tresch-Saxer, Hedwig Rutz-Baumann, 
Anton Stadler, Alfred Keller, Anna Lan-
dolt-Helfenberger, Albert Hartmann und 
Gertrud Hartmann-Reimann († 2013), 
Bertha Ruoss-Helg

1 Reihe Urnengräber,  
Todesjahr 2004 - 2005
Arthur Oberholzer, Erich Ebneter, An-
nelise Wick-Schörrli, René Pfister, Willy 
Künzler und Frieda Künzler-Abderhalden 
(† 2009)

6 Urnenwand-Grabstellen,  
Todesjahr 2015
Elide Ziegler-Guerra, Lidia Raschle-Alpi-
ger, Köbi Strässle, Elisabeth Cancian-Mit-
terer, Walter Schwizer, Toni Biedermann 
und Ida Biedermann

Friedhof Gähwil

1 Familiengrab
Alois Schönenberger, Josefa Schönenber-
ger, Maria Isenring-Schönenberger

Das Wiler Fernwärmeprojekt schreitet 
voran: Nach intensiver Planungsphase 
startet die nächste Bauetappe der Trans-
portleitung des Fernwärmenetzes. Um 
Synergien zu nutzen und Einschränkun-
gen so gering wie möglich zu halten, wird 
gleichzeitig eine Gasleitungsumlegung 
durchgeführt. Diese ist notwendig, weil 
die Gasleitung momentan durch jenes 
Areal führt, welches für die Betriebser-
weiterung der IGP Pulvertechnik vorge-
sehen ist. 

Termine
Der Baustart ist für März 2026 vorgese-
hen. Da die Grabarbeiten durch Frucht-
folgeflächen führen, erfolgt die Freigabe 
für die Bauarbeiten durch eine unab-
hängige bodenkundliche Baubegleitung. 
Diese bestimmt den definitiven Baustart 
für beide Projekte. Für den Start der Bau-
arbeiten muss der Boden eine bestimm-
te minimale Bodenfeuchte aufweisen. 
Bevor dieser Wert nicht erreicht ist, ist 
ein Baustart nicht möglich. Der Baustart 
kann sich deshalb je nach Witterung um 
mehrere Wochen verzögern. Auch das 
Voranschreiten der Arbeiten ist stark 
witterungsabhängig. Es wird mit einer 
ungefähren Bauzeit von fünf Monaten 
gerechnet.

Etappierung und Bauphasen
Vorbehältlich der Freigabe durch die 
bodenkundliche Baubegleitung, wird im 
Bereich des Birenmooswegs ab dem  
6. März 2026 mit den Bauarbeiten begon-
nen. Der Fahrradverkehr wird umgeleitet. 
Die Durchfahrt für den landwirtschaftli-
chen Verkehr ist in Absprache mit dem 
Unternehmer vor Ort möglich, allerdings 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

Verkehrsführung
Der Birenmoosweg wird ab Beginn der 
Bauarbeiten für den Verkehr gesperrt. 
Der örtliche Verkehr wird während der 
Bauarbeiten über die Engistrasse umge-
leitet. Dies betrifft Abgangs- und Zielver-
kehr für die Gebiete Engi und Bruberg. 
Der Beginn und die Dauer der folgenden 
Sperrung der Engistrasse sind stark 
vom Baufortschritt, bzw. der Witterung 
abhängig. Details dazu werden darum 
zu einem späteren Zeitpunkt kommuni-
ziert. Grössere Transporte für An- und 
Ablieferungen der Landwirtschafts- und 
Gewerbebetriebe sind nach vorgängiger 
Absprache mit den vor Ort anwesenden 
Unternehmen möglich. Diese sollten je-
doch möglichst frühzeitig abgesprochen 
werden.

Technische Betriebe Wil
Bauherrschaft Fernwärme

Ganeos AG
Bauherrschaft Gasleitung
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Die Sömmerungsvorschriften für den 
Auftrieb von Vieh auf Alpen und gemein-
same Weiden sind inhaltlich weitgehend 
identisch mit denjenigen vom Vorjahr. 

BVD (Bovine Virus-Diarrhoe)
Es dürfen nur Rinder aufgeführt werden, 
die keinen Sperrmassnahmen unter-
liegen. Es wird den für die Sömmerung 
verantwortlichen Tierhaltenden emp-
fohlen, den BVD-Status der Tiere auf der 
Tierverkehrsdatenbank zu kontrollieren. 
Ausnahmen kann der Kantonstierarzt 
unter sichernden Bedingungen gewäh-
ren. Sämtliche Aborte und Totgeburten 
sind auf jeden Fall auf BVD untersuchen 
zu lassen.

Moderhinke
Es dürfen nur Tiere aus Tierhaltungen 
mit dem Moderhinke-Status «frei» in 

Sömmerungsbetriebe verstellt werden. 
Alle Alpen im Kanton St. Gallen müssen 
mittels Beprobung bei der Abalpung auf 
Moderhinke untersucht werden.

Tierverkehrsdatenbank (TVD): Meldungen 
für Sömmerungstiere, Kennzeichnung
Sämtliche Zu- und Abgänge von Tieren 
der Rinder-, Schaf- und Ziegengattung 
sind durch den Alpverantwortlichen der 
TVD über das Portal www.agate.ch inner-
halb von drei Arbeitstagen zu melden. Es 
müssen auch alle Schafe und alle ab  
1. Januar 2020 geborenen Ziegen mit 
zwei Ohrmarken gekennzeichnet sein 
(Schaf: eine Ohrmarke mit Mikrochip). 
Schweine müssen von den Alpbewirt-
schaftern der TVD ebenfalls über das 
Portal www.agate.ch gemeldet werden. 
Dabei reicht es, pro Meldung die Anzahl 
Schweine, den Herkunftsbetrieb und das 

Datum des Zugangs anzugeben. 
Pferde: Die Equideneigentümerschaft 
muss die Standortveränderung über 
www.agate.ch auf den Sömmerungsbe-
trieb melden, sofern diese länger als  
30 Tage dauert.
Hunde: Die Halterinnen und Halter 
von Hunden tragen für die Dauer des 
Alpaufenthaltes in der Hundedatenbank 
AMICUS (www.amicus.ch) die Adresse  
der Alp ein.

Sömmerung Vorarlberg
Für die Sömmerung in Vorarlberg sind 
die Vorschriften des Landes Vorarlberg 
zu beachten und rechtzeitig zu erfragen. 
Wegen der in Vorarlberg vorkommenden 
Hirschtuberkulose werden die gesöm-
merten Rinder nach ihrer Rückkehr in 
die Schweiz unter Verbringungssperre 
gestellt und amtstierärztlich überwacht.

Alpviehsömmerung 2026 im Kanton St. Gallen/Vorarlberg

Die Vorschriften können auf der Webseite 
des Kantons St. Gallen oder unter dem 
QR-Code abgerufen werden.

Der Veterinärdienst des Kantons St. Gallen

SCHULE
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Die Klasse 5b vom Schulhaus Eichbüel ist in das Thema Steinzeit eingetaucht

Im NMG-Unterricht der Klasse 5b des 
Schulhauses Eichbüel in Bazenheid dreht 
sich aktuell alles um die Steinzeit. Damit 
die Schülerinnen und Schüler nicht nur 
theoretisches Wissen über die Steinzeit er-
fahren, durften Exkursionen nicht fehlen. 

Am Montag, 23. Februar 2026 ging es ab 
in den Spielgruppenwald. Es wurde Feuer 
mit Feuerstein und Markasit gemacht und 
ein Löffel aus Holz geschnitzt. Das war gar 
nicht so einfach!

Im Museum für Archäologie in Frauenfeld 
entdeckten die Kinder am Donnerstag, 
26. Februar 2026 echte Fundstücke aus 
der Pfahlbauer- und Steinzeit im Thurgau. 
Während der Führung durch die Archäo-
login konnte das theoretische Wissen 
aus dem Unterricht gefestigt werden. 
Mit vielen neuen Eindrücken zum Thema 
Steinzeit ging es dann zurück ins (moder-
ne) Schulzimmer.

Im Wald schnitzten die Kinder Löffel Besuch im Museum für Archäologie in 
Frauenfeld

GEMEINDE



TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG, VERANSTALTER ORT, LOKALITÄT
Do. 12.03.26 11:30 Senioren Zmittag 

Restaurant Toggenburgerhof
Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Do. 12.03.26 14:00 - 16:30 Kaffeehöck 
Ökum. Seniorengruppe Bazenheid/Kirchberg

Bazenheid 
Café Oswald

Fr. 13.03.26 09:00 Wallfahrts-Gottesdienst in Kirchberg 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Kirchberg 
Kath. Kirche St. Peter und Paul

Fr. - So. 13. - 15.03.26 12:00 - 13:00 Bayern im Central 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Sa. 14./21.03.26 09:00 - 15:00 Babysitting-Kurs für Jugendliche (2 Tage) 
Mütterteam Kirchberg

Kirchberg 
Kath. Pfarreiheim

Sa. 14.03.26 10:00 Ökumenische Chinderfiir Bazenheid 
Kath. Kirche Alttoggenburg/Evang. Kirche

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Sa. 14.03.26 10:00 Ökumenische Chinderfiir Müselbach 
Kath. Kirche Alttoggenburg/Evang. Kirche

Müselbach 
Kapelle Müselbach

Sa. 14.03.26 11:30 - 14:00 Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665

Sa. 14.03.26 12:00 - 16:00 Zäme esse 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Evang. Kirche, Säli

Sa. 14.03.26 18:30 - 21:00 TCK-Teenager Club Kirche 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Evang. Kirche, Säli und Jugendraum

Mi. 18.03.26 11:30 Musig am Nachmittag 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Mi. 18.03.26 14:30 - 16:30 Spielnachmittag für 1. und 2. Klasse 
Ludothek Kirchberg

Kirchberg 
Ludothek 

Mi. 18.03.26 18:00 - 19:00 Digi-Kafi 
Gemeinde: Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek 

Do. 19.03.26 12:00 - 14:00 Ökumenischer Mittagstisch 
Ökum. Seniorengruppe Bazenheid/Kirchberg

Bazenheid 
Pfarreizentrum 

Do. 19.03.26 19:00 - 23:00 Priisjasse 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Do. 19.03.26 19:30 Vorversammlung Bazenheid 
Politische Gemeinde Kirchberg

Bazenheid 
Aula Neugasse 20

Fr. 20.03.26 09:00 Wallfahrts-Gottesdienst in Kirchberg 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Kirchberg 
Kath. Kirche St. Peter und Paul

Fr. 20.03.26 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Fr. 20.03.26 19:30 Vorversammlung Kirchberg 
Politische Gemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Mehrzweckgebäude Husen

Sa. - So. 21. - 22.03.26 17:30 - 01:00 Comedy z'Nacht 
FC Bazenheid

Bazenheid 
Turnhalle Eichbüel A

So. 22.03.26 10:00 - 11:00 Mitenand-Gottesdienst  
Evang. Kirchgemeinde

Kirchberg 
Evang. Kirche Kirchberg

So. 22.03.26 10:30 Sunntigsfiir Bazenheid 
Kath. Kirche Alttoggenburg 

Bazenheid 
Kath. Kirche St. Josef/Pfarreizentrum

So. 22.03.26 10:30 Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Josef 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Bazenheid 
Kath. Kirche St. Josef

Di. 24.03.26 13:30 - 17:00 Senioren-Jassnachmittag 
Gruppe Frohes Alter

Kirchberg 
Pfarreiheim

Di. 24.03.26 19:30 Rechnungsgemeinde 2026 
Dorfkorporation Kirchberg

Kirchberg 
Rest. Toggenburgerhof, grosser Saal

Mi. 25.03.26 13:30 - 15:30 Chindernomi 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Mi. 25.03.26 18:00 - 19:00 Digi-Kafi 
Gemeinde: Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek 
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